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Von CO_B-chan

Kapitel 053 - Das Ende der Nacht

Gackt machte sich über das Stück Kuchen her, solange die meisten noch auf HYDE,
Miyavi und den wütenden Geschäftsmann achteten. Es war einfach nur süß und
absolut knuffig. Man konnte nicht mal ablesen, ob er das nun mochte oder nicht!
Ausdruckslos blieb sein Gesicht, selbst seine Augen waren fast wie tot. Ich wusste
nicht, ob ich ihn bewunderte dafür oder ob ich es schade fand. Meine Gedanken waren
gefangen bei dem Stück Kuchen, das ich selbst aß, bemerkte nicht, wie mehrere
Augenpaare sich schon längst von HYDE und Miyavi abgewandt hatten.
„Oi, Yuri-chan.“ Völlig verwirrt sah ich auf, direkt in HYDEs dunkle Augen. Ich kriegte
fast einen Lachanfall. Das eine Ohr hatte sich selbstständig gemacht, hing nun halb
über sein Gesicht, was ihm noch ein lächerlicheres Aussehen als ohnehin schon gab.
„Hai?“ Das Lachen zu unterdrücken war schwierig. Sehr schwierig, vor allem, da sein
Gesichtsausdruck auch noch so passend lächerlich war.
„Ano… tsukareta?“ Jetzt war ich wirklich verwirrt. Erst rissen die mich aus dem Bett,
nachdem ich schon mehrere Tage kaum geschlafen hatte, schleppten mich hierher
und nun… ich war sprachlos.
„Maa…“ Ich wusste nicht mehr zu sagen. Mein leerer Teller wurde mir entwendet und
der ärgerliche Bürohengst vor mich geschoben. Er starrte mich an, wohl verwundert,
dass er nun hier vor mir stand. Ich war mindestens ebenso verwundert, musste leicht
grinsen. Der gute Kerl war vielleicht 15 cm kleiner als ich, ziemlich rundlich und die
Haare… was der noch an Haaren auf dem Kopf hatte konnte man fast an einer Hand
abzählen.
„Kono paati o yamerou!“ verlangte der kleine Mann dann auch lautstark. Ich schüttelte
sachte den Kopf. Weniger aus Ablehnung seiner Äußerung als aus Amüsement über
seine Stimmlage, die man fast als ‚Kastratenstimme’ hätte bezeichnen können.
„Yamerou!!!“ klang es jetzt versuchsweise ärgerlicher, was nur noch lächerlicher klang.
„Kono paati wa watashi no tanjoubi paati desu ga. Yameraremasen.” Der
Geschäftsmann starrte kurz mich an, sah dann in die Runde, versuchte offenbar eine
Aussage zu erhalten. Vergeblich. Alles grinste nur. Dann schimpfte er weiter. Ich hielt
mir die Ohren zu, verstand sowieso fast nichts außer, dass er das unerhört fände.
Irgendwann wurde er dann schlicht und einfach von mehreren guten Geistern,
namentlich Hiroto von Alice Nine, Uruha von The GazettE und Tsukasa von
D’espairsRay, weggebracht. Die schnappten sich den Winzling einfach und trugen ihn
aus dem Zimmer, wohin genau wollte ich gar nicht wissen.
„Hai! Tsuzukemasu!“ Wie konnte man in aller Herrgottsfrühe nur so aufgedreht sein?
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Miyavi grinste wirklich viel zu breit, als dass es gut sein konnte.
<Bitte keine blöden Spiele!> flehte ich nur. Das war wirklich das letzte, was ich wollte.
Ich ging zum Fenster, starrte an den sich schon rötlich färbenden Himmel. <Meine
Eltern werden wohl versucht haben mich zu erreichen…> Der Gedanke schmerzte. In
meiner Brust zog sich etwas zusammen, schnürte mir die Luft ab, trieb mir Tränen in
die Augen. Diese suchten sich nun ihren Weg über meine Wangen und tropften
schließlich auf mein Shirt, hinterließen dunkle Punkte. Miyavi versuchte gerade HYDE
dazu zu bringen, das Kostüm, das ihm aufgeschwatzt worden war, an eine der
weiblichen Anwesenden abzutreten. HYDE weigerte sich jedoch strikt, behauptete,
dass er ja nichts anderes hier hätte, das er anziehen konnte. Eine tröstende Hand
strich über meinen Hinterkopf.
„Was that too much?“ drang Crystal Kays Stimme an mein Ohr. Ich schüttelte den
Kopf.
„No… I was thinking about my parents.“ Ich versuchte zu lächeln, scheiterte aber. Sie
nickte nur. War ja auch einfach zu verstehen.
„Everything will be fine. Trust me.“ Super. Da sagte mir ein Star, ich solle mir keine
Sorgen machen, während für mich eine Party geschmissen wurde. Ich ließ mich in ihre
Arme ziehen. Es war mir egal, was andere dachten oder sagten. Für den einen
Moment, der gerade verlief, wollte ich einfach nur die Wärme und Geborgenheit
genießen.

So... ich hab die Nacht beendet *Freudentanz aufführ* Und ihr werdet mich killen XD
Krieg ich Kommis? *lieb guckt*
**********************************
"Ano... tsukareta?" = "Bist du müde?"
"Maa..." = "Irgendwie schon..."
"Kono paati o yamerou!" = "Beendet diese Party!"
"Yamerou!" = "Aufhören!"
"Kono paati wa watashi no tanjoubi paati desu ga. Yameraremasen." = "Das ist meine
Geburtstagsfeier. Wir können nicht aufhören."
"Hai! Tsuzukemasu!" = "Und weiter geht's!" (ich übersetz mal frei, klingt besser XD)
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